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 163/107 1732 April  22. 

Argumentarium von Gerold II. Zurlauben betreffend den Verkauf 

der Wälismühle in Bremgarten 

  B Der Verfasser1 notiert – in Reaktion auf Vorwürfe an  Amtmann Honegger2 in 

Bremgarten3 – verschiedene Punkte. Der Beschluss des Bremgartner Rats4 soll 

nicht bestritten werden. Er stellt den Herren Zurlauben nichts in Abrede, da sie 

seit vielen Jahren das Bremgartner Bürgerrecht besitzen und nie von einer 

Erneuerung gehört haben. Die Vorfahren der drei jungen Zurlauben, die sich 

derzeit in Frankreich befinden,5 haben bis zum Tod des Ritters Zurlauben6 

während 100 Jahren die Landschreiberei verwaltet und in dieser Zeit das 

Bremgartner Bürgerrecht ohne Erneuerungspflicht genossen. Deshalb muss 

Amtmann Honegger ohne Sorge sein, gegen den Ratsbeschluss zu verstossen. 

Gerüchte, die Herren Zurlauben hätten das Bürgerrecht «verschertzt», sind 

ohne Grund. Der jetzige Prälat Rheinaus, der 1649 geboren wurde, 7 kann sich 

für einen Zeitraum von 70 Jahren nicht erinnern, dass sein verstorbener Vater8, 

der die Landschreiberei über 30 Jahre lang besass, seine Brüder9 oder der 

verstorbene Ritter Zurlauben das Bürgerrecht erneuern mussten.  

Der Verfasser bewundert, dass das Gut 10 in so kurzer Zeit um 4000 Livres im 

Wert gesteigert worden ist.  

Falls der Vetter Amtmann11 das Gut verkauft, soll er es den Herren Zurlauben 

zukommen lassen: So setzt man voraus, dass die Herren Zurlauben Bürger von 

Bremgarten sind. Wenn es dazu kommt, soll das Gut gegen jährlichen Zins dem 

Amtmann verliehen werden, da keiner der drei jungen Zurlauben schon fähig 

ist, jenes zu besitzen. So wird auch der Amtmann seine Freude haben. Wenn die 

Herren Zurlauben das Gut wieder verkaufen, soll niemand anderer als die 

Herren Honegger berücksichtigt werden.  

Betreffend die Heirat soll man abwarten , in der Hoffnung, dass die Herren 

Honegger die Herren Zurlauben nicht ausschlagen werden. 

 
1  Gerold II. Zurlauben. Identifikation anhand von Schriftvergleich.  
2  Franz Aegid Leonz Honegger. 
3  Das Argumentarium bildet die Beilage eines Schreibens an Leodegar Maier, s. 

Zurlaubiana AH 163/100. 
4  Siehe Zurlaubiana AH 163/23. 
5  Beat Gerold Fidel Zurlauben, Rudolf Beat Jakob Anton Zurlauben und Beat Fidel 

Zurlauben. 
6  Plazidus Beat Kaspar Anton Zurlauben. 
7  Der Verfasser meint sich damit selber . 
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8  Beat Jakob I. Zurlauben. 
9  Heinrich Ludwig und Beat Kaspar Zurlauben. 
10  Die Wälismühle in Bremgarten gemeint.  
11  Franz Aegid Leonz Honegger. 
 
AH 163, Bl. 134-135. 


